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Einladung 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
die Gedenkstätte Stille Helden in der Stiftung Gedenkstätte Deutscher Widerstand  lädt Sie 
herzlich zu einer Buchvorstellung mit Diskussion ein: 
 
 

Dr. Tanja von Fransecky: 
Bis ans Maul der Bestie. 
Nelly Klein – eine österreichische Jüdin im belgischen Widerstand 
 
Begrüßung: Barbara Schieb, Gedenkstätte Stille Helden 
Die Autorin ist im Gespräch mit Eva Sturm, Nelly Kleins Tochter  
Gesprächsmoderation: Dr. Annette Leo (Publizistin, Historikerin) 
 
Mittwoch, 23. Oktober 2019, 19 Uhr 

 Gedenkstätte Deutscher Widerstand, Zweite Etage, Saal 2B 
 
 
Sofort nach dem Einmarsch der Wehrmacht in Österreich im März 1938 setzen dort antisemi-
tische Ausschreitungen und Hetzjagden gegen die jüdische Bevölkerung ein. Nachdem sie ihres 
Hab und Guts beraubt worden ist, flieht die jüdische Familie Klein im August 1939 aus Wien nach 
Belgien. Völlig mittellos ist sie auf die Hilfe des Flüchtl ingskomitees angewiesen. Als die 
Wehrmacht im Mai 1940 auch in Belgien einmarschiert, gerät Familie Klein erneut ins Visier der 
nationalsozialistischen Judenverfolgung. Tochter Nelly schließt sich der kommunistischen Sektion 
Travail allemand an, deren Ziel es ist, den Kampfgeist der Deutschen zu brechen. Nelly soll 
Kontakte zu Wehrmachtsoldaten knüpfen, um sie zum Verrat militärischer Geheimnisse, zum 
Desertieren und zur Mitarbeit im Widerstand zu bewegen.  
 
Dr. Tanja von Fransecky ist seit 2016 wissenschaft liche Mitarbeiterin im Sachgebiet „Dokumenta-
tion der Judenverfolgung“ im Bundesarchiv Berlin. Zuvor war sie wissenschaftliche Mitarbeiterin 
im Projekt Stille Helden der Gedenkstätte Deutscher Widerstand.  Ihr Buch ist im Metropol Verlag 
erschienen, hat 155 Seiten und kostet 16,00 Euro. 
 
 
Wir würden uns sehr freuen, Sie bei dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Prof. Dr. Johannes Tuchel 
Stiftung Gedenkstätte Deutscher Widerstand 
 
Wegen der begrenzten Platzzahl bitten wir Sie um Anmeldung bis zum 20. Oktober 2019 
per E-Mail: veranstaltung@gedenkstaette-stille-helden.de oder Telefon: (030) 26 99 50 00.   
 
 
Durch Ihre Teilnahme an der Veranstaltung stimmen Sie zu, dass die dort entstandenen Fotos für Zwecke der 
Öffentlichkeitsarbeit (u.a. Internetauftritte, soziale Medien, Druckprodukte) verwendet werden dürfen.  


